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Spillern, 04.08.2025 
Zahl: 00/00/001/010-2021_05 
 

Sitzungsprotokoll 
über die ordentliche Sitzung des 

GEMEINDERAT 
 
Teilnehmer Bürgermeister Ing. Thomas SPEIGNER 

Vizebürgermeisterin Christine WESSELY 
Gf. GR Maximilian FIDLER, BA MA 
Gf. GR Mag. Martin SENEKOWITSCH 
Gf. GR Mauritz GROSSINGER 
Gf. GR Gabriele STEFANSICH 
Gf. GR Wolfgang KOWAR 
GR Jakob TRIMMEL 
GR Mag. Sabrina ZEHETMAYER 
GR Alexander AIGNER, MBA 
GR Sophie MONTSCH 
GR. Ing. Christian DANZINGER, BEd. 
GR Mag. Thomas STEINDL 
GR Andreas WARSCHITZ 
GR Claudia BALT 
GR Mag. Patrick KLEINBAUER 
GR Dieter KUBINGER 
GR Marc-Andre KLEINHAPPL 
GR Lisa SCHWINGHAMMER 
GR Mag. Elisabeth SABLIK 
GR Ing. Franz HATZL 
 

Sonstige 
Teilnehmer 

Christina Trojan, Amtsleiter - Stellvertreterin und Schriftführerin 
 

Entschuldigt  

Nicht entschuldigt  

Ort Datum Uhrzeit 
Gemeindeamt Spillern, 
Sitzungssaal 

04.08.2025 19:00 bis 19:20 
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1) Die Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung 
vom 23. Juni 2025; 

2) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Beauftragten und Delegierten; 
3) Bericht des Prüfungsausschusses; 
4) Genehmigung des Kaufvertrages betreffend Liegenschaft Bahnstraße 5, 
5) Genehmigung des Kaufvertrages betreffend Liegenschaft Marienhofstraße 10; 
6) Genehmigung des Kaufvertrages betreffend Liegenschaft Industriestraße 13; 
7) Darlehensaufnahme in der Höhe von 50.000,00 EURO für die Friedhofsmauer und 

Urnenwand; 
8) Darlehensaufnahme in der Höhe von 88.000,00 EURO für die Transportleitung und WVA.; 
9) Tarifanpassung für die Tagesbetreuungseinrichtung und den Kindergarten. 

 
Bürgermeister Ing. Thomas Speigner eröffnet die Sitzung zur oben angeführten Zeit und stellt fest, 
dass auf Grund der Mehrheit der anwesenden Mitglieder die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Gegen 
die Tagesordnung ist kein Einwand eingegangen. 
 
Aufgrund des Ablebens von Altvizebürgermeister und Ehrenbürger Josef „Bill“ Bedliwy bittet der 
Bürgermeister um eine Gedenkminute und gibt einen Rückblick auf das Leben und Wirken von 
Josef Bedliwy. 
 
1 Der Bürgermeister teilt mit, dass gegen das Protokoll vom 23. Juni 2025 kein schriftlicher 

Einwand erhoben wurde und daher gilt das Protokoll gemäß § 53 Abs. 5 NÖ 
Gemeindeordnung 1973 als genehmigt. 
 

2 Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Beauftragten und Delegierten 
 
Der Bürgermeister berichtet bzw. übermittelt mittels Power Point Präsentation über: 
 

1. Parkfest Abschluss der Ferienspiele 
2. Bio- und Regionalmarkt und kostenloser Fahrradcheck 
3. Einladung der Partnergemeinde Kanice für 27.09.2025 und bittet um weitere 

Anmeldungen 
 

3 Bericht Prüfungsausschuss 
 
Seit der letzten Gemeinderatssitzung fand kein Prüfungsausschuss statt. 
 

4 Genehmigung des Kaufvertrages betreffend Liegenschaft Bahnstraße 5 
 
Inhalt: in der Gemeinderatssitzung am 23.06.2025 wurde per einstimmiger Beschlussfassung 
Familie Lakatos der Ankauf der Liegenschaft Bahnstraße 5 zugesprochen. 
Dazu hat das Notariat Stockerau Mayer//Kandlhofer, einen Kaufvertrag erstellt. 
 
Bürgermeister Speigner bringt den anwesenden Gemeinderäten den Inhalt des Vertrages dar. 
 
Antrag Vorsitzender: den vorliegenden Kaufvertrag zwischen der Marktgemeinde Spillern, 
Frau/Herrn Erika und Karoly Lakatos sowie Herrn Arpad Tarjan zu genehmigen. 
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Antrag einstimmig angenommen 
 

5 Genehmigung des Kaufvertrages betreffend Liegenschaft Marienhofstraße 10 
 
Der vorliegende Kaufvertrag entspricht nicht den Vorstellungen der Marktgemeinde Spillern 
und wird dieser Tagesordnungspunkt vertagt. 
 

6 Genehmigung des Kaufvertrages betreffend Liegenschaft Industriestraße 13 
 
Ebenfalls wurde in der Gemeinderatssitzung am 23.06.2025 der Grundsatzbeschluss gefasst 
für das geplante Projekt „Altstoffsammelzentrum“ ein Grundstück in der Industriestraße 
anzukaufen.  
 
Aufgrund der geplanten Widmungsänderung soll der Kaufvertrag erst nach erfolgter 
Widmungsänderung ausgestellt werden. Somit wird auch dieser Tagesordnungspunkt vertagt. 
 

7 Darlehensaufnahme in der Höhe von 50.000,00 EURO für die Friedhofsmauer 
und Urnenwand 
 
Im Nachtragsvoranschlag 2025 wurde für die Erhaltungsmaßnahmen der Friedhofmauer sowie 
der Urnenwand für die Finanzierung eine Fremdfinanzierung vorgesehen. 
 
Dafür wurden folgende Kreditinstitute für die Legung eines Angebotes zur Finanzierung der 
Erhaltungskosten für die Friedhofsmauer und Urnenwand eingeladen: 
 

1. UniCredit Bank Austria AG 
2. BAWAG P.S.K. 
3. Hypo NÖ 
4. Raiffeisenbank Stockerau 

 
Der Finanzierungsbedarf beträgt 50.000,00 EURO, dieses soll fixverzinst mit einer Laufzeit 
von 30 Jahren mit halbjährlichen Raten sein. 
 
Folgende Institute haben wie folgt Angebote gelegt:  

1.) Raiffeisenbank Stockerau (Angebot vom 10.07.2025) – Fixzinssatz 3,85% für 20 Jahre, 
darauffolgend eine Bindung an den 6-Monats-EURIBOR, + 0,49%-Punkte 
das entspricht derzeit einem Zinssatz von 2,509 % (Basis: EURIBOR vom 08.07.2025) 
Mindestzinssatz: 0,49% p.a. 
die Anpassung erfolgt halbjährlich zu den Tilgungsstichtagen 

2.) Hypo NÖ (Angebot vom 08.07.2025) – 3,986 %, auf 20 Jahre folgend ICE SWAP 
RATE 2,826% + 1,16% = 3,86% 
UniCredit und BAWAG – keine Angebotslegung 

 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Raiffeisenbank Stockerau als Bestbieter, den Zuschlag 
für die Finanzierung zu erteilen.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe des Darlehens zur Finanzierung  



 

 

 

Pfad: F:\wu\00_Vertretungskörper_AllgVerwaltung\00_GewählteGemeindeorgane\000_Gemeinderat\Gemeinderat\03 04 08 2025\03 Protokoll.docx 

für die Erhaltungsmaßnahmen der Friedhofmauer sowie der Urnenwand 
in der Höhe von 50.000,00 EURO gemäß dem Angebot vom 10.07.2025 an die Raiffeisenbank 
Stockerau, wobei die Bedeckung des Schuldendienstes unter Berücksichtigung 
kostendeckender Gebühren erfolgen soll. 
 
Antrag einstimmig angenommen 
 

8 Darlehensaufnahme in der Höhe von 88.000,00 EURO für die Transportleitung 
der WVA 
 
Im Nachtragsvoranschlag 2025 wurde für die weitere Bedeckung der Errichtungskosten der 
Wassertransportleitung Süd Industriegebiet, welche im Zuge des Radwegbaues 2023/2024 
errichtet wurde für die Finanzierung eine Fremdfinanzierung vorgesehen. 
 
Dafür wurden folgende Kreditinstitute für die Legung eines Angebotes zur Finanzierung der 
Erhaltungskosten für die Wassertransportleitung Süd Industriegebiet eingeladen: 
 

5. UniCredit Bank Austria AG 
6. BAWAG P.S.K. 
7. Hypo NÖ 
8. Raiffeisenbank Stockerau 

 
Der Finanzierungsbedarf beträgt 88.000,00 EURO, dieses soll fixverzinst mit einer Laufzeit 
von 30 Jahren mit halbjährlichen Raten sein. 
 
Folgende Institute haben wie folgt Angebote gelegt:  
 

1. Raiffeisenbank Stockerau (Angebot vom 10.07.2025) – Fixzinssatz 3,85% für 20 Jahre, 
darauffolgend eine Bindung an den 6-Monats-EURIBOR, + 0,49%-Punkte 
das entspricht derzeit einem Zinssatz von 2,509 % (Basis: EURIBOR vom 08.07.2025) 
Mindestzinssatz: 0,49% p.a. 
die Anpassung erfolgt halbjährlich zu den Tilgungsstichtagen 

2. Hypo NÖ (Angebot vom 08.07.2025) – 3,986 %, auf 20 Jahre folgend ICE SWAP 
RATE 2,826% + 1,16% = 3,986% 

3. UniCredit und BAWAG – keine Angebotslegung 
 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Raiffeisenbank Stockerau den Zuschlag für die 
Finanzierung zu erteilen.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe des Darlehens zur Finanzierung  
für die weitere Bedeckung der Errichtungskosten der Wassertransportleitung Süd 
Industriegebiet, welche im Zuge des Radwegbaues 2023/2024 errichtet wurde in der Höhe 
von 88.000,00 EURO gemäß dem Angebot vom 10.07.2025 
an die Raiffeisenbank Stockerau, wobei die Bedeckung des Schuldendienstes unter 
Berücksichtigung kostendeckender Gebühren erfolgen soll. 
 
Antrag einstimmig angenommen 
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9 Tarifanpassung für die Tagesbetreuungseinrichtung und Kindergarten 

 
Der Vorsitzende nimmt den Vorschlag der Mitglieder des Sozialausschusses sowie des 
Vorstandes auf und legt den anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates folgenden 
Vorschlag zur Tarifanpassung für die TBE und den Kindergarten dar: 
 
Nachmittagsbetreuung – TBE/Kiga 
 
ab Tarif I bis 40 

Std. 
Tarif II bis 60 Std. Tarif III ab 61 Std. 

Jänner 2022 55,00 90,00 115,00 
    

INDEXANPASSUNG 1/22 auf 3/25  VPI2015  +21,7% 
September 
2025 

67,00 110,00 140,00 

 
Antrag Bürgermeister: Der Gemeinderat möge die Tarifanpassung beschließen 
 
Antrag einstimmig angenommen 

 
 
Ende: 19:20 
 
 


